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Gottesdienste
6. SONNTAG DER OSTERZEIT

Samstag, 16. Mai
kein Gottesdienst 

Sonntag, 17. Mai
 10.00 Eucharistiefeier  

(Kirche geschlossen,  
Live-Übertragung via Homepage)

Dienstag, 19. Mai
 8.30 Eucharistiefeier (Kirche 

geschlossen, nur geistige 
Teilnahme möglich)

CHRISTI HIMMELFAHRT

Donnerstag, 21. Mai
 10.00 Eucharistiefeier  

(Kirche geschlossen,  
Live-Übertragung via Homepage)

Freitag, 22. Mai
 19.00 Rosenkranz (zu Hause)
 19.30 Eucharistiefeier (Kirche 

geschlossen, nur geistige 
Teilnahme möglich)

7. SONNTAG DER OSTERZEIT

Samstag, 23. Mai
kein Gottesdienst

Sonntag, 24. Mai
 10.00 Eucharistiefeier mit P. Ludwig 

Zink (Kirche geschlossen, 
Live-Übertragung via Homepage)

Dienstag, 26. Mai
 8.30 Eucharistiefeier (Kirche 

geschlossen, nur geistige 
Teilnahme möglich)

Mittwoch, 27. Mai
 19.00 Gebetszeit am Mittwoch 

(zu Hause)

Freitag, 29. Mai
 19.00 Rosenkranz (zu Hause)
 19.30 Eucharistiefeier (Kirche 

geschlossen, nur geistige 
Teilnahme möglich)

Aktuell
ZU DEN GOTTESDIENSTEN

Bitte beachten Sie: öffentliche Gottes-
dienste sind weiterhin nicht erlaubt. Die 
hier publizierten Angaben beziehen sich 
deshalb auf die Internet-Übertragungen 
bzw. auf die Gottesdienste, die Don Ma-
rek Gorski allein in der Kirche feiert.
Wir danken Pater Ludwig Zink herzlich, 
dass er auch unter diesen Rahmenbe-
dingungen bereit ist, am 24. Mai als Aus-
hilfe zu uns zu kommen.

ANDERS ALS GEDACHT

• Die am 16./17. Mai geplante Firmung 
wird auf nach den Sommerferien  
verschoben.

• Die Maiandacht vom 24. Mai findet 
nicht statt.

WIR GRATULIEREN

Am 27. Mai kann László Bajka seinen 
93.  Geburtstag feiern. Wir gratulieren 
herzlich, wünschen einen schönen Fest-
tag und alles Gute und Gottes Segen im 
neuen Lebensjahr!

WIE WEITER?

Am 27. Mai, so heisst es, wird der Bun-
desrat darüber entscheiden, ob der 
nächste Lockerungsschritt bei den Coro-
na-Massnahmen auch die Gottesdiens-
te betreffen kann. Als Grundlage dafür 
haben die Bischöfe ein Schutzkonzept 
erarbeitet, das den Pfarreien helfen soll, 
die Eucharistiefeiern und anderen Got-
tesdienste so zu organisieren, dass alle 
nötigen Vorsichtsmassnahmen einge-
halten werden können.
Eine der wichtigsten Massnahmen bleibt 
in allen Lebensbereichen der Mindest-
abstand von zwei Metern zu allen Men-
schen, mit denen man nicht sowieso im 
gleichen Haushalt oder in der Familie 
nah zusammenlebt.
Für unsere Kirche bedeutet das, dass wir 
maximal 30 bis 40 Personen hineinlas-
sen dürfen – je nachdem, wie viele Fami-
lien und wie viele Einzelpersonen dabei 
sind. An Werktagen stellt das kein Prob-
lem dar, aber an Sonn- und Feiertagen 
schon.
Speziell schwierig, aber auch besonders 
wichtig ist natürlich die Einhaltung von 
besonderen Hygienemassnahmen beim 
Empfang der Kommunion. Wie kann die-
ser würdig möglich werden, ohne dass 
die Beteiligten (Gläubige, Kommuni-
onhelfer, Priester) Angst haben müssen 
vor einer Ansteckung?
Noch drängt die Zeit nicht, darf doch frü-
hestens am 9. Juni wieder ein öffentli-
cher Gottesdienst gefeiert werden. Bis 
dahin haben wir Zeit, für unsere Pfarrei 
passende Lösungen zu finden.
Dabei hilft es uns natürlich, wenn Sie 
uns Ihre Fragen und Bedürfnisse mittei-
len, per Telefon oder noch lieber schrift-
lich. Bitte schreiben Sie immer Ihren Na-
men und Ihre Telefonnummer dazu, da-
mit wir Sie bei Rückfragen kontaktieren 
können. Was meinen Sie zu diesen ers-
ten Ideen?
• Die Sonn- und Feiertagsgottesdienste 

werden weiterhin gefilmt und können 
so auch von Leuten aus Risikogruppen 
übers Internet mitgefeiert werden. Wer 
am Gottesdienst in der Kirche teil-
nimmt, gibt damit das Einverständnis, 
dass er von hinten und beim Kommu-
niongang im Bild erscheinen darf.

• Diese Gottesdienste werden auch ins 
Pfarreizentrum übertragen. Das er-
möglicht nochmals etwa 30 Personen, 
die gemeinschaftliche Feier und den 
Kommunionempfang.

• Damit niemand vergebens zur Kirche 
kommt, gibt es die Möglichkeit, sich 
vorgängig anzumelden für den Gottes-
dienstbesuch. Spontanes Teilnehmen 
bleibt möglich, auf das Risiko hin, 
dass man keinen Platz findet.

Herzlichen Dank, dass Sie
Ihre Gedanken mit uns teilen!

Gossau
Kath. Pfarramt Maria Krönung Gossau 
Chapfstrasse 25, 8625 Gossau 
Telefon 044 935 14 20, www.kath-gossau-zh.ch

Pfarreibeauftragter: Markus Widmer, Tel. 044 935 14 26
 markus.widmer@kath-gossau-zh.ch
Priester: Don Marek Gorski,  
 Betschürenstrasse 1 
 8625 Gossau, Tel. 079 174 81 39
Pfarradministrator: Patrick Lier, Messikommerstr. 14,
 8620 Wetzikon, Tel. 043 477 40 70
Jugendarbeit: Vera Lüthi, 076 381 97 19 
 jugendarbeit@kath-gossau-zh.ch

E-Mail: pfarramt@kath-gossau-zh.ch
Sekretariat: Martina Gutheinz (Mo/Di/Do)  
 und Roswitha Zangl (Mi/Fr)
Öffnungszeiten: Mo–Do 9.00–11.30 Uhr und  
 Fr 14.00–16.00 Uhr
Hauswart/Sakristan: Roland Bohrer,
 Tel. 044 552 86 25
 hauswart@kath-gossau-zh.ch

CHRISTI HIMMELFAHRT
Distanz halten aus Solidarität, 
um sich selbst und andere 
zu schützen.
Wer hätte gedacht, 
dass es einmal so weit kommt?

Aber schon Jesus ging auf Distanz.
Nicht erst an Auffahrt,
immer wieder auch vorher schon:
Distanz aus Solidarität,
um ganz nah bei sich selbst zu sein,
aber auch ganz nah bei Gott,
und ganz nah bei den Menschen.

Nicht nur äusserlich.
Auch wer eng beisammen ist,
kann interesselos distanziert sein. 
Nähe braucht Distanz.

Auffahrt
lehrt uns, worauf es ankommt: 
innerliche Nähe, auch auf Distanz.
Wie gemacht für unsere Zeit.


